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Collegium Wirtemberg: 
Top-Weine – quer durchs Sortiment 
 
Wenn das Genussportal selection die Arbeit der Weingärtner aus Rotenberg 
und Uhlbach mit dem Prädikat „Bestes Weinsortiment in Deutschland“ 
etikettiert, so belegt dies vor allem eines: Durch das kontinuierliche und 
konsequente Streben nach Qualität hat das Collegium Wirtemberg heute einen 
hohen Standard erreicht. Quer durchs Sortiment erfreuen sich Collegiums-
weine weit über die Landesgrenzen hinaus einer hohen Wertschätzung – wie 
auch die vielen nationalen und internationalen Prämierungen in diesem Jahr 
eindrucksvoll unterstreichen.  
 

Am vergangenen Freitag konnte man sich im Rahmen der Finissimo-Themenreihe 

persönlich davon überzeugen: Barbara Singer präsentierte im Uhlbacher 

Gewölbekeller eine genussreiche Auswahl an prämierten Collegiumsweinen. 

Erfreulich für die Collegen, dass neben den schon häufiger erfolgreichen 

Premiumsweinen aus der Serie Kult in diesem Jahr auch die Edition Wirtemberg 

einen weiteren Schritt nach vorne gemacht hat. Noch erfreulicher für die Finissimo-

Gäste, dass es all diese Weine in Begleitung einer interessanten und unterhaltsamen 

Weinansprache zu verkosten gab.  

Doch der Reihe nach: Für den Kult-Lemberger trocken gab es im Sommer einen 

dritten Platz bei der deutschlandweit renommiertesten Lemberger-Probe „Vaihinger 

Löwe“. Für einen Lemberger, der zudem genzüberschreitend begeistert hat, wie 

Collegiums-Betriebsleiter Martin Kurrle  mit Freude berichtete: „Auch die Österreicher 

waren von unserem Lemberger sehr angetan. Die Auszeichnung im führenden 

Genussmagazin ‚wein.pur’ zeigt, dass wir unter den Weinliebhabern im Nachbarland 

wieder neue Freunde gefunden haben“. Vorstand Heinz Munder, der gerne sein 

Faible für die Rebsorte Syrah bekennt, genoss indessen die Gratulationen aus 
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Berlin: Der Collegiums-Syrah überzeugte auf dem internationale Wein-Wettbewerb 

und brachte aus der Hauptstadt eine Goldmedaille mit nach Hause. 

  

Schöne Erfolge wurden auch beim Internationalen Weinpreis Mundus vini 2011 

erzielt. Dieser Wein-Contest beurteilt Weine aus allen Weinbaugebieten der Erde 

und zählt heute mit jährlich etwa 5000 eingereichten Proben zu den größten 

Verkostungswettbewerben der Welt.  Die Weine werden dabei nach den Richtlinien 

der OIV Internationale Organisation für Rebe und Wein verkostet und nach dem 

sogenannten 100-Punkte-Schema bewertet. Den mundus-vini-Juroren gefielen 2011 

insbesondere der 2008 Kult Lemberger Réserve trocken und die 2010 Edition 

Wirtemberg Sauvignon blanc trocken – beide eroberten mit über 90 Punkten Gold.  

 

Zu Recht stolz sind die Collegen natürlich auch auf die zunehmend internationalen 

Auszeichnungen. Zum Beispiel auf die regelmäßig wiederkehrende Anerkennung 

beim Internationalen Müller-Thurgau-Wettbewerb im italienischen Cembra-Tal, der 

dem 2010 Rivaner trocken aus der Edition Wirtemberg auch 2011 wieder eine 

Medaglia d’Oro zuerkannte. „Der spritzig-frische Editions-Rivaner kommt immer 

wieder gut an. Bereits zum dritten Mal in Folge konnte das Collegium Wirtemberg im 

Trentino mit einer Top-Platzierung glänzen“ erzählt Barbara Singer, Kurrles 

Assistentin. Zusammen mit Kellermeister Thomas Eckard und Martin Kurrle hat sie 

die Weine ausgesucht und bei den Wettbewerben angestellt. So auch den 2008 

Spätburgunder Kult, der – zuvor beim Schweizer Wettbewerb „Mondial du Pinot Noir“ 
mit Gold geadelt – bei der größten offiziell anerkannten Weinbewertung der Welt, der 

„awc internationalen wine challenge“ in Wien, in der Kategorie „Pinot Noir“ weltweit 

den zweiten Platz belegte.   

Ganz vorne lag das Collegium dagegen mit einer Lemberger Réserve beim 

Leistungstest deutscher Genossenschaften, den das Fachmagazin „Weinwirtschaft“ 

jährlich ausschreibt. Ob eine Weingärtnergenossenschaft dabei erfolgreich 

abschneidet, entscheidet nicht die Größe, sondern die fachliche Kompetenz in allen 
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Bereichen. Elementare Basis ist natürlich auch hier die Qualität der erzeugten 

Weine, die die 2008 Lemberger Réserve aus dem Collegium beeindruckend 

nachweisen konnte: Sie wurde vom Branchensprachrohr aus 474 Proben zum 

besten deutschen Rotwein gekürt.  

 

Die vielen Einzelerfolge zeigen die durchgängig hohe Qualität der Collegiumsweine, 

die immer an der Spitze „mitspielen“. Mit am glücklichsten sind Martin Kurrle und sein 

Team deshalb über eine Anerkennung, die für das komplette Weinsortiment 

verliehen wurde: „selection“ – das neue Online-Portal für Wein, Genuss, Kultur und 

Reisen sieht beim Collegium Wirtemberg das beste Weinsortiment in Deutschland. In 

fünf Kategorien glänzten die Collegiums-Weine auf vordersten Rängen, in zwei 

Rubriken war die Collegiums-Auswahl gar unschlagbar: Die deutschlandweit wohl 

einmalige 2009 Kult Heroldrebe Réserve – ein ebenso spannendes wie gelungenes 

Experiment aus der Collegen-Kelter Fleckensteinbruch mit zweijähriger Barriquefass-

Reifung und anschließendem Flaschenlager – sorgte in der Kategorie „Besondere 

Rebsorten“ für Furore. Und bei den Schaumweinen sicherte sich der Traminer Sekt 

brut die Top-Platzierung, der – wie Kellermeister Thomas Eckard schwärmt – „mit 

seiner klaren, wunderbaren Frucht, zartem Rosenduft und einer von der traditionellen 

Flaschengärung herrührenden feinen Perlage meines Erachtens in Deutschland 

einzigartig ist“. Ein letztes Kriterium war, dass alle angestellten Weine und Sekte im 

aktuellen Sortiment verfügbar sein müssen. Eine Voraussetzung, die jedem 

Weinfreund jetzt zugute kommt – kann er doch die prämierten Weine dadurch 

rechtzeitig vor den Festtagen direkt vor Ort in den Keltern von Rotenberg und 

Uhlbach probieren.   
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Bilder 

 

BU 1: Collegiums-Betriebsleiter Martin Kurrle bei der Preisverleihung in Wien 

BU 2: Finissimo extra: Die Siegerweinprobe im Collegiumsgewölbe 

 

 

Information, Verkauf und Veranstaltungs-Service: 
Kelter Uhlbach Uhlbacherstraße 221 · 70329 Stuttgart-Uhlbach  
Kelter Rotenberg Württembergstraße 230 · 70327 Stuttgart-Rotenberg ·  
Tel: 0711- 32 777 58-0, Fax: 0711- 32 777 58-50 
info@collegium-wirtemberg.de . www.collegium-wirtemberg.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-12 Uhr und 13-18 Uhr, Samstag 9-16 Uhr 
FINISSIMO – die Themenweinprobe findet jeden 3.Freitag im Monat unter dem 
Motto: Vorbei kommen, Informieren, Verkosten und vor allem: Genießen statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnahmegebühr: 10.- Euro. Weitere Finissimo-
Termine: www.collegium-wirtemberg.de 
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